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Elzwelle aktuell
Infoblatt des Kanu-Club Elzwelle Waldkirch e.V.
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((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS (((
An alle: Einladung zur Vereinsmeisterschaft am 5. Mai

Am Sonntag den 5. Mai um die Mittagszeit ist es wieder so weit - Auf der Elz beim Bootshaus wird die Elzwelle-Vereinsmeisterschaft ausgetragen. Es gilt, eine einfache Strecke abzufahren, die jeder Paddler gleich welchen Könnens und Alters schafft.

Der Wettkampf wird in folgenden Klassen ausgetragen:

· Kajak Einer Jahrgang 1992-1990, 1989-1987, 1986-1984, 1983-1972, 1971-1962, 1961-1952, 1951-1942, 1941-1932, getrennt nach männlichen und weiblichen Startern.

· Kajak Zweier Mixed - das heißt ein Männlein und ein Weiblein oder ein Erwachsener bzw. Jugendlicher und ein Kind.

· Canadier Zweier in beliebiger Zusammensetzung.
Es findet je Klasse ein Lauf statt. Neben den Altersklassen-Wertungen im Kajak Einer gibt es eine Gesamtwertung.

Wir freuen uns auf viele Meldungen von Jung und Alt, mitmachen ist alles!
Meldungen bitte bis 2.5. an Frank Schweikert - Nachmeldungen von Kurzentschlossenen sind auch noch spontan am Wettkampftag möglich.

Die letzten Vereinsmeister waren im Kajak Einer: Olaf Giebel, Laura Hecker, Daniel Benz, Oliver Schaaf und Fabian Schweikert, im Kajak Zweier: Ulrike und Frank Schweikert.

Frank Schweikert

Gruppenwechsel und Neuzugänge in den Kinder-, Teenie- und Jugendgruppen

Zu Beginn der Sommersaison steht ein Gruppenwechsel an. Dadurch werden vor allem in der Kindergruppe Plätze frei für Kinder auf der Warteliste. Möglicherweise können aber auch neue Teenies und Jugendliche dazu stoßen.

In den 3 Gruppen gelten folgende Alterseinteilungen:

· Kinder:
Jahrgänge 1993 bis 1991

· Teenies:
Jahrgänge 1990 bis 1988

· Jugend:
Jahrgänge 1987 bis 1984, 83, …

Anmeldungen für die Gruppen bzw. die Warteliste bitte an den sportlichen Leiter.

Für Kinder auf der Warteliste oder jünger als Jahrgang 1993 besteht die Möglichkeit, mit ihren oder nach Absprache mit anderen Eltern am Paddeltreff teilzunehmen, um erste Paddelerfahrungen sammeln zu können.

Frank Schweikert

Sportärztliche Atteste - alle Minderjährigen sowie alle Wettkampfteilnehmer!

Zum Nachweis der körperlichen Fitness und Gesundheit ist für alle Teilnehmer des Kinder-, Teenie- und Jugendtrainings sowie zusätzlich auch für erwachsene Teilnehmer von Wettkämpfen (z.B. Slalomrennen) eine sportärztliche Untersuchung pro Jahr erforderlich. Die Untersuchung soll jährlich zwischen Januar und März durchgeführt werden. Der Arzt bescheinigt den Befund auf einem kleinen Vordruck, der ins Deckblatt des Fahrtenbuches geklebt werden kann. Vordrucke liegen im Bootshaus aus. Dort kann für EUR 1,- auch ein Fahrtenbuch mitgenommen werden.

Frank Schweikert

Ausbildung - Neue Übungs- und Fahrtenleiter

Dominik Loest legte mit Erfolg die Prüfung zum staatlich geprüften Übungsleiter Kanu Freizeitsport ab. Wir freuen uns auf seinen Einsatz im Lehrteam!

Zu der diesjährigen Ausbildung zum Fahrtenleiter des Badischen Kanuverbandes sind angemeldet: Andreas Godduhn, Mike Schätzle, Hermann Müller, Laura Hecker, Lena Schweikert, Janina Godduhn, Daniel Benz, Jannik Loest. Viel Spaß an den 3 Wochenenden!

Adrian Ben Shlomo ist angemeldet zur Ausbildung zum staatlich geprüften Übungsleiter Kanu Freizeitsport, die zwei Wochen und 3 Wochenenden umfasst. Viel Erfolg!

Frank Schweikert

Aufbau der Trainingsveranstaltungen
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· Die Teilnahme beim Kinder-, Teenie- und Jugendtraining bedarf der Anmeldung und der Mitgliedschaft. Zu Testzwecken können auch Nicht-Mitglieder teilnehmen. 

· Die Teilnehmer müssen sichere Schwimmfähigkeit nachweisen (unter 10 entsprechend Seepferdchen, ab 10 entsprechend Jugendschwimmabzeichen Bronze).

· Die Gruppengröße ist auf maximal 10 bis 12 Teilnehmer begrenzt. Bei Bedarf wird eine Warteliste geführt.

· Das Training wird als Breitensporttraining im Kajak verstanden. Dabei sollen vielseitige Inhalte aus Disziplinen wie z.B. Wildwasser, Slalom, Rodeo, Kanupolo oder Abfahrt sowie aus den Bereichen Sicherheit und Ökologie angeboten werden. Es sollen altersgerechte Spiele und Wettkampfformen sowie nach Leistungsstand differenzierte Techniken angeboten werden.
Kindertraining

Zielgruppe: Kinder von 9 bis 11, nur Mitglieder.

Inhalte Schwimmbad: z.B. Grundbegriffe Boot, Paddel, Zubehör / Paddelhaltung / Ein- und Aussteigen mit Paddelbrücke / Grundschlag vorwärts, rückwärts / Bogenschlag vorwärts, rückwärts / Angstfreies Kentern ohne und mit Spritzdecke / Ziehschlag / Paddelstütze im Paddelhang / Wende mit Bogenschlag und Paddelhang / Hüftknick.

Inhalte Freiwasser: z.B. Grundbegriffe Boot, Paddel, Zubehör / Paddelhaltung / Ein- und Aussteigen mit Paddelbrücke / Grundschlag vorwärts, rückwärts / Bogenschlag vorwärts, rückwärts / Ziehschlag / Befahren von Schwallstrecken / Traversieren / Wende mit Bogenschlag und Paddelhang / Kehrwasserfahren / Slalomtechnik und –taktik / Kentern im Freiwasser / Schwimmen im Schwall / Paddelbergung / Umweltgerechtes Paddeln

Dauer und Häufigkeit: Winterhalbjahr ca. 2 mal monatlich 1 Stunde, Sommerhalbjahr wöchentlich 1,5 Stunden.
Teenietraining

Zielgruppe: Teenies von 12 bis 14, nur Mitglieder.
Inhalte Schwimmbad: z.B. Bogenschlag vorwärts, rückwärts / Angstfreies Kentern ohne und mit Spritzdecke / Ziehschlag / Paddelstütze im Paddelhang / Wende mit Bogenschlag und Paddelhang / Hüftknick / Rolle mit Schwimmbrett / Eskimorolle / Paddelstütze mit Wriggen / Kanupolo.

Inhalte Freiwasser: z.B. Grundbegriffe Boot, Paddel, Zubehör / Paddelhaltung / Ein- und Aussteigen mit Paddelbrücke / Grundschlag vorwärts, rückwärts / Bogenschlag vorwärts, rückwärts / Fahren mit der Strömung / Ziehschlag aus dem Stand / Ziehschlag aus der Fahrt / Fahren in der Gruppe / Strukturiertes Befahren von Schwallstrecken / Traversieren im Schwall / Wende mit Bogenschlag und Paddelhang / Kehrwasserfahren / Wellenreiten / Slalomtechnik und –taktik / Kentern im Schwall / Schwimmen im Schwall / Eskimotieren / Paddelbergung / Bootsbergung / Umweltgerechtes Paddeln
Dauer und Häufigkeit: Winterhalbjahr ca. 2 mal monatlich 1 Stunde, Sommerhalbjahr wöchentlich 1,5 Stunden.

Jugendtraining

Zielgruppe: Jugendliche von 15 bis 18 oder älter, nur Mitglieder.

Inhalte Schwimmbad: z.B. Ziehschlag / Paddelstütze im Paddelhang / Wende mit Bogenschlag und Paddelhang / Hüftknick / Rolle mit Schwimmbrett / Eskimorolle / Handrolle / Paddelstütze mit Wriggen / Rodeofiguren / Kanupolo.
Inhalte Freiwasser: z.B. Paddeln in verschiedene Bootstypen (C2, Rodeo, Slalom, Abfahrt) / Sicherheitsausrüstung / Schlagkombinationen / Ziehschlag aus der Fahrt / Führen einer Gruppe / Strukturiertes Befahren von Schwallstrecken / Traversieren im Schwall / Wende mit Bogenschlag und Paddelhang / Kehrwasserfahren / Wellenreiten / Walzenreiten / Rodeofiguren / Slalomtechnik und –taktik / Eskimotieren im Schwall / Schwimmen im Schwall / Paddelbergung / Bootsbergung mit Cowtail / Personenbergung mit Wurfsack / Personenbergung mit angeseiltem Helfer / Umweltgerechtes Paddeln

Dauer und Häufigkeit: Winterhalbjahr ca. 2 mal monatlich 1 Stunde, Sommerhalbjahr wöchentlich 1,5 Stunden.

Freies Erwachsenentraining (Bad) und Paddeltreff (Elz)

Zielgruppe Bad: Erwachsene aller Könnensstufen, nur Mitglieder und Interessenten.

Zielgruppe Elz: Erwachsene aller Könnensstufen und Familien, nur Mitglieder und Interessenten.
Inhalte Bad und Freiwasser: Als freies Training, d.h. als Training ohne zentrale Anleitung, sind die Inhalte individuell. Die Leitung erfolgt lediglich in Form einer Aufsicht sowie gegebenenfalls durch individuelle Aufgaben oder Korrekturen. Gegebenfalls organisieren sich Gruppen selbst (z.B. Polospiel, Techniktraining, Eskimotieren lernen und üben). 

Dauer und Häufigkeit: Winterhalbjahr ca. 3 mal monatlich 1 Stunde, Sommerhalbjahr wöchentlich 1,5 Stunden.

Schwimmtreff

Zielgruppe: Kinder, Teenies, Jugendliche Eltern und sonstige Interessierte, nur Mitglieder.

Inhalte: Für Kinder und Teenies wird neben dem Freispiel ein Übungsteil angeboten mit dem Ziel der Verbesserung der Schwimmfähigkeit und der Vorbereitung auf DLRG-Schwimmscheine. Daneben Spiele für Jedermann. Gegebenfalls organisieren sich Gruppen selbst zur Vorbereitung auf den DLRG Rettungsschwimmschein Bronze o.a.

Dauer und Häufigkeit: Winterhalbjahr wöchentlich 1 Stunde.

Frank Schweikert
Aufbau des Kursprogramms
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· Kurse bedürfen der verbindlichen schriftlichen Anmeldung. Die Anmeldung ist gültig mit Eingang der Kursgebühr.

· Je Kurs können maximal 8 Personen teilnehmen.

· Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, DKV-Mitglieder zahlen eine ermäßigte, Nicht-Mitglieder die volle Teilnahmegebühr. Im Bad fällt zusätzlich der Eintritt an.

· Teilnehmen können alle Personen, auch Nicht-Mitglieder, ab 16 Jahren, die sicher schwimmen können und Interesse am Verein haben.

· Nicht-Mitglieder müssen für Versicherungen selbst aufkommen.

Kajak Anfängerkurs

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, die die Inhalte des Kenterkurses beherrschen, auch Nicht-Mitglieder mit Interesse am Verein. Max. 8 Teilnehmer.

Dauer und Häufigkeit: 5 mal 1,5 Stunden, Sommerhalbjahr.

Inhalte: Grundbegriffe Boot, Paddel, Zubehör / Paddelhaltung / Ein- und Aussteigen mit Paddelbrücke / Grundschlag vorwärts, rückwärts / Bogenschlag vorwärts, rückwärts / Kentern im strömenden Wasser / Traversieren / Abfahren einer Schwallstrecke / Paddelstütze im Paddelhang / Kehrwasserfahren mit Bogenschlag und Paddelhang / Ziehschlag aus dem Stand / Umweltgerechtes Paddeln / Selbstbergung / Paddelbergung.

Kosten: Siehe aktuelles Programm.

Kajak Fortgeschrittenenkurs

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, die die Inhalte des Kenterkurses und des  Freiwasser-Anfängerkurs beherrschen, idealerweise einen Eskimotierkurs besucht und bereits an ersten Fahrten auf einfachen Gewässern teilgenommen haben. Auch Nicht-Mitglieder mit Interesse am Verein. Max. 8 Teilnehmer.

Dauer und Häufigkeit: 5 mal 1,5 Stunden, Sommerhalbjahr.

Inhalte: Traversieren im Schwall / Paddelstütze im Paddelhang / Kehrwasserfahren mit Bogenschlag und Paddelhang / Ziehschlag aus der Fahrt / Fahren in der Gruppe / Strukturiertes Befahren einer Schwallstrecke / Wellenreiten / Umweltgerechtes Paddeln / Selbstbergung / Paddelbergung / Bootsbergung.

Kosten: Siehe aktuelles Programm.
Canadier Anfängerkurs (im offenen C2)

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, auch Nicht-Mitglieder mit Interesse am Verein. Max. 8 Teilnehmer.

Dauer und Häufigkeit: 4 mal 1,5 Stunden, Sommerhalbjahr.

Inhalte: Grundbegriffe Boot, Paddel, Zubehör / Paddelhaltung / Ein- und Aussteigen mit Paddelbrücke / Grundschlag vorwärts / Steuerschlag / Ziehschlag / Kentern im stehenden Wasser / Traversieren / Abfahren einer Schwallstrecke / Kehrwasserfahren / Umweltgerechtes Paddeln / Selbstbergung / Paddelbergung.

Kosten: Siehe aktuelles Programm.

Canadier Fortgeschrittenenkurs (im offenen C2)

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, die die Inhalte des Canadier Anfängerkurses beherrschen und bereits an ersten Fahrten auf einfachen Gewässern teilgenommen haben. Auch Nicht-Mitglieder mit Interesse am Verein. Max. 8 Teilnehmer.

Dauer und Häufigkeit: 4 mal 1,5 Stunden, Sommerhalbjahr.

Inhalte: Grundschlag vorwärts, rückwärts / Steuerschlag / Ziehschlag / Kentern im fließenden Wasser / Traversieren im Schwall / Strukturiertes Abfahren einer Schwallstrecke / Kehrwasserfahren / Umweltgerechtes Paddeln / Selbstbergung / Paddelbergung / Bootsbergung / Beladen eines Canadiers.

Kosten: Siehe aktuelles Programm.

Kurs Sicherheit und Ökologie

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, die die Inhalte des Kajak oder Canadier Fortgeschrittenenkurses beherrschen und an etlichen Fahrten auf unterschiedlichen Gewässern teilgenommen haben. Auch Nicht-Mitglieder mit Interesse am Verein. Max. 8 Teilnehmer. Achtung: Schwimmweste mit Cowtail mitbringen!

Dauer und Häufigkeit: 3 mal 1,5 Stunden, Sommerhalbjahr.

Inhalte: Schwimmen im Wildwasser / Selbstbergung / Paddelbergung vom Boot / Bootsbergung vom Boot / Wurfsackwerfen / Angeseilter Helfer / Wehre / Gruppennorm ‘kein Risiko’ / Umgang mit Angst / 10 (und mehr) goldene Regeln für Paddeln in der Natur / Rücksichtnahme auf Angler / Fahrgemeinschaften.

Kosten: Siehe aktuelles Programm.
Slalom kennen lernen

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, die die Inhalte des Kajak Fortgeschrittenenkurses beherrschen, an etlichen Fahrten auf unterschiedlichen Gewässern teilgenommen haben und einen Einblick in den Kanuslalom bekommen möchten. Auch Nicht-Mitglieder mit Interesse am Verein. Max. 8 Teilnehmer.

Dauer und Häufigkeit: 3 mal 1,5 Stunden, Sommerhalbjahr.

Inhalte: Grundschlag mit steiler Paddelhaltung und langer Zugphase / Wende mit Ziehschlag / Befahren von Abwärts-, Aufwärts- und Rückwärtstoren / Slalomregeln / Mannschaftsfahren

Kosten: Siehe aktuelles Programm.

Frank Schweikert
Neuanschaffungen

In den zurück liegenden Monaten konnten wir Dank intakter Finanzen und dem Engagement einiger Mitglieder, die sich um die Beschaffung kümmerten, folgende Neuanschaffungen machen:

· Harry Schaaf organisierte 2 Plastikplanen mit Elzwelle Logo für die Anhänger,

· Andreas Godduhn besorgte einen Stempel mit Logo,

· Roland Hoch kümmerte sich um eine Kette für die Bootshauszufahrt,

· Eddie Hoeser brachte Teile für einen Anhänger ins Bootshaus,

· Bernd Haar bestellte einen Klappspaten und einen Topf,

· Andreas Schmid holte in Rheinsheim 5 gebrauchte Slalomboote ab und bestellte dafür Auftriebskörper und Spritzdecken,
· die Vorstandschaft kaufte 2 gebrauchte Wildwasserboote für Kurse und Wanderfahrten
· und bestellte 4 Moll Freestyle Paddel für Kurse, Training und Fahrten.
Frank Schweikert

Mitgliederstatistik

Nicht nur die Elzwelle ist ein noch junger Verein, auch ein großer Teil der momentan 116 Mitglieder sind es. Knapp 50% der Mitglieder sind unter 19 Jahre alt - nicht zuletzt ein Resultat der Angebote in Form von spezifischen Trainingsveranstaltungen, Ausfahrten und Hüttenaufenthalten für Kinder, Teenies und Jugendliche.
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Aber auch für die Erwachsenen finden mit den Kursen, dem Paddeltreff den Ausfahrten und Festen vermehrt Angebote statt, die von vielen gerne wahr genommen werden.

Frank Schweikert

Richtig angezogen Paddeln …

Jeder Paddler weiß es: beim Paddeln wird man naß. Und manchmal wird's auch kalt. Mit der richtigen Kleidung und passendem Zubehör macht's doppelt so viel Spaß!

… beim Training auf der Elz und bei Ausfahrten

· Sport- oder Paddelschuhe, knöchelhoch (das schont die Knöchel beim Schwimmen).

· Badekleidung als Unterwäsche.

· Thermohemd (gibt's von Zeit zu Zeit billig bei Aldi. Top Modelle bei Astrid, Radsport Hoeser).

· Long John Neoprenanzug (oder Leggings). Der Long John geht von der Schulter bis zu den Füßen, das ist wichtig wegen der Knie! Die Arme sind frei und somit beweglich.

· Paddeljacke (oder leichte Regenjacke).

· Paddel-Schwimmweste (für Jugendliche und Erwachsene empfiehlt sich ein Modell mit Brustgurt und Cowtail).

· Wildwasserhelm (oder Fahrradhelm, nur bis maximal WW 1).

· Brillenträger: Brillenband.

… beim Training und bei Kursen im Schwimmbad

· Badekleidung.

· Nasenklammer.

· Eventuell Neoprenanzug (für kälteempfindliche Personen).

· Eventuell Schwimm- oder Taucherbrille.

· Brillenträger: Brillenband.

Frank Schweikert

Sicherheitszubehör beim Paddeln …

Ein hohes Maß an Sicherheit beim Paddeln erreicht man vor allem durch regelmäßiges Training und vorsichtige Ausübung des Kanusports. Aber auch die richtige Ausrüstung ist wichtig! Hier die Empfehlungen des Elzwelle-Lehrteams:

Diese Sicherheitsausrüstung muß mindestens vorhanden sein:

· Passende Schwimmweste für jede Person auf jedem Gewässer Pflicht (Ausnahme: Schwimmbad).

· Passender Wildwasserhelm auf Wildwasser für jede Person Pflicht. Dies gilt auch auf der Trainingsstrecke am Bootshaus (Fahrradhelm ausreichend) und für offene Canadier.
Bei Fahrten auf Zahmwasser gibt der Fahrtenleiter nach Einschätzung der Gewässerbedingungen rechtzeitig bekannt, ob Kinder, Teenies und Anfänger einen Wildwasser- oder Fahrradhelm tragen müssen.

· Schuhe auf jedem Gewässer Pflicht. Im Wildwasser sollen die Schuhe über die Knöchel gehen.

· Neoprenanzug nach Einschätzung des Fahrtenleiters. Auf Wildwasser wird zum Schutz der Knie ein Long John empfohlen.

· Dichte Auftriebskörper im Boot auf jedem Gewässer. 

· Wurfsack, je Gruppe mindestens einer.

· Cowtail, je Gruppe mindestens eines.

· Einhandmesser, je Gruppe mindestens eines.

· Erste Hilfe Pack, je Gruppe mindestens eines.

Frank Schweikert

Erste Hilfe – Ausrüstung für Fahrtenleiter

Die Ausrüstung richtet sich erheblich nach der Art der Befahrung (Wildwasser, Wanderfahrt, mehrtägig/eintägig, Meer/Küste) und den erwarteten Gefahren (z.B. Schlangenbisse), der Umgebung (Deutschland oder Afrika?) und der Ausgesetztheit (Fahrzeugbegleitung oder Wildnis?)

D.h. eine mehrtägige Tour in Marokko oder Kanada erfordert eine andere und ganz spezifische Ausrüstung als ein Tagesausflug auf dem Altrhein.

Grundsätzlich sind allerdings mögliche Verletzungen und Unfälle wiederum – auch unter sehr verschiedenen Umständen – ähnlich. 

Es lassen sich daher drei häufige Unfalltypen unterscheiden:

· Ertrinkungsunfälle: Hier ist möglicherweise eine längere künstliche Beatmung erforderlich. Diese ist mit einer Atemmaske deutlich einfacher (z. B. beim ADAC erhältlich). Um im Ernstfall nicht lange über Maßnahmen nachdenken zu müssen, kann man sich das Memo "Vorgehen Notfall – Erstversorgung" und 

· Unterkühlung: Aludecke (besser: Rettungsdecke) und Kartuschenkocher (Feuerzeug!) o. ä. sind sehr hilfreich.

· Banale Verletzungen/Abschürfungen/Prellungen: Verbandmaterial wie Kompressen, Pflaster, Mullbinden, Schere, Pinzette, 2 Dreieckstücher, evtl.: wirksames Schmerzmittel wie Tramadolor (kein Aspirin!), Einmalhandschuhe, Traubenzucker.

Des weiteren sollte ein Messer o. ä. (Einhandmesser) mitgeführt werden, evtl. auch eine Drahtsäge, Reepschnur (8 mm, 15 m), 2 Karabiner mit Umlenkrolle für Flaschenzug, Trillerpfeife, bei ausgesetzten Unternehmungen Signalgerät, natürlich Handy! 

Das ganze in wasserdichter Verpackung!

Das meiste ist in schon wasserdichter Verpackung und sinnvoller Zusammenstellung kommerziell erhältlich (z. B. „Globetrotter Ausrüstung“). 

Bernd Jung

Was ist eigentlich der Unterschied zwischen …

… Kajak und Canadier? Und was ist ein Kanu? Der Versuch, etwas Klarheit in das Begriffs-Wirrwarr der Paddelboote zu bringen. Von Frank Schweikert.

Der Canadier: Hier ein typischer Zweier-Canadier (C2) zum Wanderpaddeln. Normalerweise kniet man im Canadier, in Wandercanadiern kann man oft auch gemütlich auf der Querstrebe sitzen.
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Canadier müssen aber nicht immer riesig, für 2 Personen und offen sein. Hier zum Beispiel ein Slalom-Einer-Canadier (C1). Sieht auf den ersten Blick aus wie ein Kajak, aber man kniet drin …
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… und fährt ihn mit dem Stechpaddel:
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Das Kajak: Im Gegensatz zum Canadier sitzt man im Kajak immer. Das Kajak ist sehr beliebt bei Wildwasserfahrern. Hier ein Einer-Kajak für Wildwasser.
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Für's Wanderpaddeln und im Geradeaus-Rennsport gibt es aber auch Kajaks für mehrere Personen (K2 und sogar K4). Hier ein Klassiker vom Faltboot-Hersteller Klepper, ein Zweier-Wanderkajak.
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Das Kajak wird mit dem Doppelpaddel gefahren:
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Und das Kanu? Das ist zunächst mal der Überbegriff von Kajak und Canadier. Gelegentlich wird mit Kanu allerdings auch speziell der Canadier bezeichnet (angelehnt ans englische 'Canoe' für Canadier).

Frank Schweikert

((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE (((
Projekt Slalomtore

In der letzten „Elzwelle aktuell“ habe ich es bereits angekündigt, bei unserer Generalversammlung habe ich es versprochen:

nun ist es soweit – ein weiterer Meilenstein ziert unsere Vereinsgeschichte:

die Slalomstrecke hinter unserem Bootshaus in Kollnau ist fertiggestellt und kann zum Training benutzt werden!

Für alle, die sich näher mit dem Kanu-Slalom auseinandersetzen möchten: „Aktivitäten Frühling und Sommer 2002“ ( Kurs Kanu-Slalom kennen lernen – bitte rechtzeitig zu den Terminen anmelden!

In verschiedenen Gesprächen z.B. beim Vereinsstammtisch – wann haben wir uns denn dort das letzte Mal gesehen? – mit Vertretern des Siensbacher Angelvereins und den Repräsentanten des Eigentümers (Herrn Martin von der Gewässerdirektion) wurden Art und Ausführung ausgiebig besprochen.

Nachdem die offizielle „Duldung“ des Landratsamtes vorlag, haben die Angler zunächst Einspruch eingelegt, weil sie sich in der Ausübung ihres Sportes und in der Ausbildung ihrer Jungangler eingeschränkt bzw. behindert sahen. Am 3. Adventsonntag letzten Jahres, morgens um 9:00 Uhr, gab es dann einen Ortstermin, bei dem wir einen gemeinsamen Kompromiss finden konnten. Entsprechend dem damals angefertigten Protokoll wurde uns daraufhin die „Duldung“ wieder zuerkannt; wir haben die Anlage nun fast fertiggestellt und hoffen sehr, allen gerecht werden zu können.
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Die kompletten Tore (die oberen Querstangen, die rot- und grün-weißen Senkrechtstangen und die Tornummern) haben wir von unseren Vereinskollegen des Kanuclub Ettenheim geschenkt bekommen. Frank Schweikert hat diese abgeholt und neben seinem Dank auch eine Einladung zu unserer am 05.05.2002 stattfindenden Vereinsmeisterschaft (bitte im Kalender eintragen und vormerken!) ausgesprochen. Auch von mir und an dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank für die Tore und das Abholen. 

Am 09.03.2002 haben Frank Schweikert, Martin Würzburger, Roland Hoch, Frank Bartmann, Hermann Müller, Mike Schätzle, Richard Kern, Markus Ehret und ich in einer „Ganztages-Aktion“ die Anlage komplett installiert. Aus der Jugendabteilung waren Jörg Müller, Daniel Benz und Jonathan Dees zum Anpacken gekommen. Darüber haben wir uns sehr gefreut.

In einer Versuchsaktion haben Frank Schweikert und ich am Faschingswochenende die erste Leine gespannt und die beiden ersten Tore montiert. Bis alle Karabiner am richtigen Platz saßen, hat es schon einer gewissen Knobelei bedurft – so etwas macht man ja schließlich nicht jeden Tag. Immerhin, am Sonntagmittag war das Werk vollbracht und wir zufrieden. Bernd Haar hat zwischenzeitlich Zuggewichte betoniert, um die Spannseile straff zu halten – vielen Dank dafür, auch für die Beschaffung des Materials. Den Firmen Seilerei Dilberger Elzach und Dörle Kollnau sei an dieser Stelle für ihr Entgegenkommen bei der Preisgestaltung für die notwendigen Seile, Karabiner, Spanner, Schäkel gedankt. Eddi H. hat uns bei der Beschaffung von Umlenkrollen geholfen – auch dir herzlichen Dank.

Allen „Machern“ vom 09.03.2002 ein großes Dankeschön für die geopferte Zeit, das Mitdenken und Tun. 

Euch allen wünschen wir nun viel Erfolg und Spaß beim Umrunden und beim Einschwenken in die Tore von oben oder unten. Wir freuen uns auf alle Fälle, das Vereins- und Trainingsleben um diese Maßnahme bereichern zu können. Die kommenden Vereinsmeisterschaften werden dadurch sicher noch spannender und interessanter, zumal direkt und komplett vor den Augen der Zuschauer.

Andreas Godduhn

((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK (((
Die geile Felsenhütte

(Achtung: badischer Dialekt)
(Stillwechsel bitte beachten Sie den Dialekt)

Am Samstig de 9. März

Un des isch kei Scherz

Fuhre ma. Die Teenies un Kinder

Wie kleine Pfadfinder

Voll belade,

das konnt uns nit schade

viele Müdder brachten crasse Torten

voll die geilen Sorten

und wir uns um die Bette stritte

oh schitt des reimt sich nidde

eine Guppe von kleinen Kanibalen

schälten die Kartoffeln und truge dabei ihre Chefkochpantoffeln

der Salad schmeckte arg fad

jedoch ohne Mad, des war schad!

Die kleinen Jungs

nervten uns

Da kam Katharina mit ihrer Gitarr

Und machte sich zum Narr

Mit viel Gesumme und Gebrumme

Schlugen wir um uns mit Lider rume

„Mein kleiner grüner Kaktus

Über den Wolken

Mit ‘nem Tschuingam

Und den 7 Söhnen von Abraham

Die betreuten das Baby Kitty Schmitt

Da sagte es: schön ist es auf der Welt zu sein!“
Ein Teil der Gruppe nun

ging sich ausruhn

Die anderen gingen in den Wald

Da war’s recht kalt

Wir blieben bis um 4 Uhr wach

Des machte die Leiter ganz schwach

Doch es gibt noch einen 2. Grund

Der wird hier persönlich nit genannt

Denn er hatte gespannt

Er ein undefinierbares Wesen

Es glich einem Besen

Der größte Scharcher 

War der oberste Hund

Der war nit gsund

Und Schluss mit dem lästern

Das war gestern

Un heute schrieben wir Leute

Jana, Zohra, Frederike, Lisa,

Katharina und unsere Amelie

Doch es geht jetzt noch weiter

Den wir sind heiter

Und das alles war

Das isch ja klar:

Auf der voll konkreten Gaisfelsenhütte

Und die Betreuer

Kriegen jetzt ihre Heuer!

Tschüss und auf wiedersehen

Bis wir uns mal wieder sehen!

Teenie-Training

Wir die Teeniegruppe sind die zur Zeit wohl kleinste Gruppe im Schwimmbad, mit so um die sieben Teenies, Martin und Adrian, die uns gerade die Eskimorolle beibringen. Angefangen hat das Üben für die Eskimorolle wie so oft mit der Paddelstütze. Aber nicht nur die braucht man um die Rolle zu lernen, sondern auch den Hüftknick, der uns am meisten Schwierigkeiten bereitet. Doch mit dem Ziel die Rolle zu können übt man immer fleißig weiter. Sicher machen wir nicht nur Übungen zur Rolle, die jetzt schon einige und am Ende  dieser Schwimmbadeinheit hoffentlich alle können. Natürlich machen wir auch Spiele die sehr viel Fun machen, wie Polo und die Staffel wo man ans andere Ende fährt, umkippt und im Schlepptau mit dem Boot zurück schwimmt. Und noch vieles mehr aber die Zeit ist knapp, der Platz zu klein drum schaut doch selbst rein.

Katharina Fild

Flutlichtanlage an der Elz

Ralf Zorbach, ein ambitionierter Feierabendpaddler, berichtet über die neusten Errungenschaften auf der Surf-Strecke der Elz zwischen Waldkirch und Buchholz.

Die "Flutlichtanlage" an der Elz ist beim Bau eines Fahrradweges unter der Auto-Brücke Waldkirch-Sexau entstanden. Sie hat ein sehr angenehmes gelbes Licht (man braucht also keine Sonnenbrille) und flutet mehr den linken (flussabwärts gesehen) als den rechten Teil der Elz. Dennoch reicht das Licht aus, um auf der Welle im rechten Teil gut surfen und ab 125cm auch wheelen zu können.

Aber Vorsicht! Abgesehen davon, dass paddeln bei Tageslicht mehr Spaß macht, ist es im Dunkeln noch dazu gefährlich. Herankommende Stämme, Äste oder ganze Bäume, z.B. bei frischem Hochwasser, sind kaum oder zu spät zu erkennen. Und sie kommen schnell. Wenn man dann bei einer Rolle so einen Baum am Kopf erwischt, muss das nicht immer gut ausgehen. Also, wenn Flutlicht, besser am 2. HW-Tag paddeln gehen, wenn die Bäume und Stämme schon die Elz runtergespült sind. Insgesamt ist die Flutlichtspielstelle auf jeden Fall eine Bereicherung für uns. 

Ralf Zorbach

Die einzig wahre „Elzwelle“

Diese Welle ist sehr scheu und zeigt sich lediglich bei sehr verregneten Tagen oder bei der Schneeschmelze. Man findet sie vor allem beim Hundesportplatz in Kollmarsreute, kurz hinter dem Kastenwehr. Das Jahr über tarnt sie sich als kleine unscheinbare Welle innerhalb vieler anderen, ab ca. 120 cm dagegen zeigt sie ihr wahres Gesicht, die kleine Welle wird zu einem Paradies für alle Rodeofahrer (oder die es mal werden wollen).

Am Montag den 25.2 sprach mich Jörg an ob wir nicht vielleicht mal auf die Elz sollen, da es reichlich Wasser hat. Schon am nächsten Tag fuhren wir von der Schule direkt zu Gert um uns dort teure „Riot“-Boote für wenig Geld auszuleihen (soll keine Schleichwerbung sein (). Anschließend hatten wir wieder Schule, aber um 16:00 Uhr war diese endlich aus und es ging mit den „neuen“ Booten los zur einzig wahren „Elzwelle“. Gut eine Stunde haben wir beide gesurft und „Flat-Spins“ geübt. Am Mittwoch hatten wir beide um 15:45 wieder Nachmittagsschule, also ging es in der verlängerten Mittagspause direkt wieder auf die Welle. Da aller gute Dinge drei sind, trafen wir uns dann am Donnerstag um 8:15 bei Jörg um die Boote zu laden, (die Mittagspause ging leider wieder nur von 13:00 Uhr bis 15:15) um nach der Schule keine Minute Zeit zu verlieren. An diesem dritten Tag gelangen die „Flat-Spins“ dann wie am Schnürchen. Alles in allem drei stressige aber gelungene Elzwelle-Tage!

Adrian Ben Shlomo

Erfolge im Kanuslalom

An zwei Wochenenden im September und Oktober zogen je eine Gruppe von Pionieren zu den Kanuslalom-Rennen in Achern und Ulm. Am Start waren neben Schülern, die dort die Baden-Württembergische Meisterschaft austrugen, auch Jugendliche und Erwachsene der Elzwelle. Wir hatten viel Spaß und eine ordentliche Portion Hektik, und waren darüber hinaus auch noch sehr erfolgreich.

Vor allem die Platzierungen der Schüler waren bemerkenswert. Fabian Schweikert wurde durch zwei erste Plätze souverän Landesmeister im Kajak männlich Schüler C, Jana Schweikert Vize-Landesmeisterin im Kajak weiblich Schüler B. Amelie Würzburger belegte in der gleichen Klasse Rang 3, ebenso wie Gregor Godduhn im Kajak männlich Schüler B. Damit stellte die Elzwelle die erfolgreichste Mannschaft bei der in zwei Wettkämpfen ausgetragenen Schüler-Landesmeisterschaft.

Ferner nahmen an den Wettkämpfen der Schüler Oliver Schaaf, die Junioren Laura Hecker und Jonathan Dees sowie in der Herren Altersklasse Martin Würzburger und Frank Schweikert mit jeweils sehr guten Platzierungen teil.

Vielen Dank geht an die Betreuer Ulrike Allgaier-Schweikert, Andreas Godduhn, Martin Würzburger und Harry Schaaf, die dafür sorgten, dass die Kinder (und auch die Großen) zu Essen, trockene Kleidung, ein Dach überm Kopf, Boote zum Paddeln, Training und Coaching, einen Obmann und besetzte Wertungsstellen hatten (deswegen im Vorspann der Hinweis auf die 'Hektik').

Eine Lehre für uns war, dass es bei zukünftigen Aktivitäten dieser Art unbedingt erforderlich ist, dass zusätzlich zum Trainer auf 2 Kinder eine erwachsene Betreuungsperson kommt. Eine Mitarbeit der Eltern ist also unerlässlich.

Mit der neuen Slalomstrecke beim Bootshaus und den Slalombooten, die wir günstig vom WSC Rheinsheim erwarben, haben wir nun die Möglichkeit, mehr Slalom ins Kinder-, Teenie- und Jugendtraining einfließen zu lassen. Schwerpunkt bleibt dabei allerdings weiterhin der Breitensport-Gedanke, Kanuslalom kann nämlich auch ohne Wettkampf Spaß machen. Ebenfalls sei darauf hingewiesen, dass im Juli und September ein Schnupper-Kurs 'Kanuslalom kennen lernen' stattfindet, der sich an alle Interessierten ab 16 Jahre richtet (siehe Programm).

Frank Schweikert
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Infos aus der Finanz-Ecke!
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Jahresabrechnung 2001

Für alle, die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend waren oder die Zahlen nochmals sehen möchten, nachfolgend die Ergebnisse der Jahresabrechnung für 2001:

Einnahmen



Beiträge
Mitglieder
Spenden
Sonstige
Spenden
Inserate
Zuschüsse
Hallenbad St.Peter St.Michael Anteil SICK
Sonstiges
Kurse



4.306,69 DM
4.996,46 DM
960,00 DM
2.800,00 DM
4.556,00 DM
1.683,24 DM
814,50 DM
390,78 DM



 
 
 Gesamt
20.507,67 DM
 
 
 














Ausgaben

Verbands-
beiträge
Entgelt
 Übungsleiter
Anschaffungen
Boote, Anhänger
Anschaffungen
Bootshaus
Bank-
gebühren
Porto, etc.
Miete
Hallenbad
Sonstiges
Startgeld
Versicherg.

Bootshaus,

Anhänger

949,00 DM
6.336,90 DM
5.900,41 DM
1.060,10 DM
44,13 DM
282,60 DM
1.186,75 DM
1.020,61 DM
88,50 DM
315,17 DM

 
 
 Gesamt
17.184,17 DM 
 
 
 
 
 











Bankguthaben und Kassenstand zum 01.01.2001:
2963,99 DM






Bankguthaben und Kassenstand zum 31.12.2001:
6287,49 DM














      Gesamtergebnis 2001
3323,50 DM






Gerhard Benz
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Aktivitäten Frühling und Sommer 2002 

Bitte meldet Euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an.
In den Ferien findet kein Training statt.
Die Anmeldung zu den Kursen ist verbindlich und gilt mit Einzahlung der Kursgebühr.
Fahrten des Badischen Kanu Verbandes sind mit 'BKV' gekennzeichnet.
Beachtet auch die aktuellen Bekanntgaben in der Rubrik "Elztäler Vereine" der Waldkircher Volkszeitung im Lokalteil der Badischen Zeitung, zumeist Mittwochs.



Termin
Veranstaltung
Ort
Fahrten-/Übungsleiter, Sonstiges

TRAINING - KURSE - STAMMTISCH




Mi 18:00-19:30 24.4. bis 9.10.
Jugendtraining
(am 17.4. sowie am 16.10. 'Klar Schiff', richten der Boote u.s.w.)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Schmid

Do 18:00-19:30 25.4. bis 10.10.
Teenietraining (am 20.6. bereits ab 17:30 Jäten des Japanischen Springkrautes, danach Training)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Martin Würzburger und Adrian Ben Shlomo

Do 18:00-19:30 25.4. bis 10.10.
Kindertraining (am 20.6. bereits ab 17:30 Jäten des Japanischen Springkrautes, danach Training)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Frank Schweikert und Laura Hecker

Mi 18:00-20:15 24.4. bis 9.10.
Paddeltreff für Erwachsene/ Jugendliche/Familien/Interessierte. Unter anderem Kanu-Polo Spiel.
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Verschiedene Fahrtenleiter. Kanu Polo: Frank Bartmann

Mi 19:00-20:15, 19.6.,26.6.,3.7.,10.7.,17.7.
Kajak-Anfängerkurs
Ziel: Vermittlung der Grundtechniken
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Jörg Müller (Elzwelle-Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 20,-, Nichtmitgl. EUR 25,-)

Mi 19:15-20:30, 24.4.,8.5.,15.5.,5.6.,12.6.
Kajak-Fortgeschrittenenkurs
Ziel: Vertiefung der Grundtechniken
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Jörg Müller (Kursgebühr wie Kajak-Anfänger)

Mi 19:15-20:30, 19.6.,26.6.,3.7.,10.7.
Canadier-Fortgeschrittenenkurs
Ziel: Vertiefung der Grundtechniken im offenen Canadier Zweier (C2)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Martin Würzburger, Andreas Schmid (Elzwelle-Mitgl. Frei, DKV-Mitgl. EUR 16,-, Nichtmitgl. EUR 20,-)

Do 19-20:15, 4.7.,11.7.,
18.7.
Kurs Sicherheit und Ökologie
Praktische Übungen zum Bergen und Retten, Theorie zu Gefahren, umweltgerechtes Verhalten.
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Schmid (Elzwelle-Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 12,-, Nichtmitgl. EUR 15,-)

Mi 19-20:15, 17.7.,24.7.,
11.9.
Kurs Kanu-Slalom kennen lernen
Praktischer Einblick in die Technik und die Regeln des Kanuslaloms. Für Fortgeschrittene.
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Frank Schweikert (Kursgebühr wie Sicherheit und Ökologie)

Nach Absprache
Fahrten auf Elz, Wildgutach, Dreisam, Wiese, Wutach, Huningue, Köndringer See etc.
Waldkirch und Umgebung
Alle Fahrtenleiter, über Rundruf

Mi 21:00 3 Termine: 20.3., 26.6.,25.9.
Stammtisch (außerdem gehen wir oft nach dem Paddeltreff oder den Kursen etwas trinken)
Jägerhäusle
(Waldkirch, Marktplatz)


MÄRZ




Sa 9.3.02
Aufbau der Slalomstrecke, Mithilfe der Mitglieder (Rundruf)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Godduhn, Frank Schweikert

Sa 9.3.02
Redaktionsschluß Elzwelle aktuell

Jörg Müller, redaktion@elzwelle.de

9.-10.3.02
Hüttenwochenende Kinder und Teenies
Gaisfelsenhütte
Katharina Burger, Adrian Ben Shlomo, Lena Schweikert

Mi 20.3.02 20:30
Stammtisch für Mitglieder, Eltern Freunde. Was geht an Ostern
Jägerhäusle, (Waldkirch, Marktplatz)


So 24.3.02
WW-Fahrt Wolf, WW2(3)
Oberwolfach
Jörg Müller

APRIL




Mi 17.4.02, 18:00
Klar Schiff - richten der Boote, Mithilfe der Mitglieder
Bootshaus
Andreas Schmid

19.-21.4.02
Ognon, Veranstaltung des Oberrheinkreises
Villersexel/F
BKV-Fahrt, Lore Balke Kromer, (Info: Wanderwart)

So 21.4.02
Jugendfahrt Wildgutach oder Hüningen, WW2
Simonswald bzw. Hüningen/F
Andreas Schmid, Adrian Ben Shlomo, Frank Schweikert

Sa 27.4.02, 10:00-14:00
Frühjahrsputz des Bootshauses
Mithilfe der Mitglieder
Bootshaus
Roland Hoch

MAI




So 5.5.02 ab 12:00
Vereinsmeisterschaft - eine einfache Strecke ermöglicht die Teilnahme für jeden Paddler
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Jonathan Dees, Daniel Benz, anmelden bitte bis 2.5. (Nachmeldungen am Wettkampftag möglich)

Mi 8.5.02, 19:00
Elzwelle-Party - abrocken, tanzen, plaudern, essen und trinken für Jung und Alt
Jugendkeller St.Margarethen
Laura Hecker, Janina Godduhn

11.-12.5.02
Angst im Wildwasser – Nein Danke!
Hüningen/F
BKV-Kurs,
(Info: sportl. Leiter)

24.5.-1.6.02
WW-Fahrten im Piemont,
WW 1-3(4)
Region um Cuneo
Frank Schweikert und Guido Weiß

JUNI




Fr 7.6.02
Abendfahrt Hüningen, WW2-3
Hüningen/F
Gerhard Benz

15.-16.6.02
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil1/3, Ökologie, spielerische Anfängerschulung, Großgewässer
Elchesheim-Illingen
BKV-Lehrgang, kostenlos, (Info: sportl. Leiter)

Do 20.6.02, 17:30
Jäten des Jap. Springkrautes, Kinder+Teenies+Eltern
Bootshaus
Gerhard Benz

So 23.6.02
Wanderfahrt Ottenheimer Mühlbach
Ottenheim
Charly Köhler

Mi 26.6.02 21:00
Stammtisch für Mitglieder, Eltern Freunde
Jägerhäusle
(Waldkirch, Marktplatz)


29.-30.6.02
Slalomrennen Rheinsheim (BW-Schülermeisterschaft 1/2)
Rheinsheim
Frank Schweikert

29.-30.6.02
Sicher auf WW 2, Erwachsene und Teenies ab 12
Hüningen/F
BKV-Kurs,
(Info: sportl. Leiter)

So 30.6.02
Verbands-Wanderfahrt Rhein, Veranst. des Oberrheinkreises
Istein-Neuenburg-Breisach
BKV-Fahrt, Harald Maier
(Info: Wanderwart)

JULI




13.-14.7.02
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil2/3, WW-Technik, Bergetechnik
Hüningen/F
BKV-Lehrgang, nur Kanal-gebühr (Info: sportl. Leiter)

13.-14.7.02
Verbands-Wanderfahrten Rhein
Kehl
BKV-Fahrt, Paul Engster
(Info: Wanderwart)

19. abends -21.7.02
Jugendfahrt Doubs WW 1-2 oder Simme WW 2-3
Goumois/CH oder Oberwil/CH
Andreas Schmid

26. abends -28.7.02
Kinder + Teeniefahrt Doubs, Wanderfahrten und WW 1-2
Goumois/CH
Frank Schweikert, Adrian Ben Shlomo

27.7.-3.8.02
Wildwasserwoche des BKV, für Fortgeschrittene ab 14 J.
Durance-Tal/F
BKV-Fahrt, Anmeldung bis 5.6. (Info: Wanderwart)

AUGUST




12.8.02
Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Schmid, Dominik Loest, Jannik Loest, Katharina Burger

17.-25.8.02
Gepäck-Wanderfahrt Allier+Loire
/F
Martin Würzburger

SEPTEMBER




13. abends-15.9.02
Reuss, WW1, Rodeostellen
Bremgarten/CH
Jörg Müller

Mi 18.9.02 20:15
Lehrteam-Treffen
Felsenkeller
Frank Schweikert

21.-22.9.02
Slalomrennen Achern (BW-Schülermeisterschaft 2/2)
Achern
Frank Schweikert

21.-22.9.02
Übungsleiter-Verlängerung, Vorderrhein, WW 3
Ilanz/CH
BKV-Lehrgang, (Info: sportl. Leiter)

Mi 25.9.02 21:00
Stammtisch für Mitglieder, Eltern Freunde
Jägerhäusle
(Waldkirch, Marktplatz)


Sa 28.9.02
Redaktionsschluss Elzwelle aktuell

Jörg Müller, redaktion@elzwelle.de

OKTOBER




So 13.10.02
Alte Elz, Tages-Wanderfahrt
Riegel - Rheinhausen
Hermann Müller

Mi 16.10.02, 18:00
Klar Schiff - richten der Boote fürs Bad, Mithilfe der Mitglieder
Bootshaus/Neue Kirchmatte
Andreas Schmid

Sa 19.10.02
Beginn Schwimmbadsaison
Bad St. Peter


NOVEMBER




30.11.-1.12.02
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil3/3, Theorie, Hallenbadtraining
Ketsch
BKV-Lehrgang, kostenlos, (Info: sportl. Leiter)

Ausblick Paddel-Saison Elzwelle 2002

24. März Wolf

Los geht’s im Jahr 2002 mit einer Wildwasserfahrt auf der Wolf. Von Schapbach bis Wolfach erwartet uns ein schneller Schwarzwaldbach mit Schwällen und leichten Verblockungen bis Wildwasser II. Die Fahrt ist für fortgeschrittene Wildwasserfahrer geeignet.

Mittwoch, 17. April ab 18 Uhr

Bevor es richtig los geht, müssen die Boote hergerichtet werden. Zusammen mit Andreas Schmidt werden die Boote im Bootshaus überprüft. Falls Reparaturen an Spritzdecke, Auftriebskörpern oder sonstigen Parts notwendig sein sollten werden sie jetzt behoben!

21. April Jugendfahrt Wildgutach

Wenn es der Wasserstand zulässt, geht es heute auf die Wildgutach. Die Fahrt richtet sich vor allem an die Jugendgruppe, wobei sich auch „Junggebliebene“ sicherlich der Gruppe anschließen dürfen. Die Schwierigkeiten bewegen sich um WW II, die Fahrt ist deshalb für fortgeschrittene Wildwasserfahrer geeignet.

5. Mai Vereinsmeisterschaft

Nach dem Erfolg im Vorjahr steht jetzt die 2. Auflage der Vereinmeisterschaft an. Der Termin wurde extra auf einen Sonntag gelegt, damit möglichst viele an der Meisterschaft teilnehmen können. Die neue Slalomstrecke verspricht einen interessanten Parcours. Aber bei allem soll der Spaß im Vordergrund stehen.

24. Mai bis 1. Juni Cuneo/Piemont

Fallen die Worte Piemont und Kajak in einem Atemzug, so denkt man sofort an Sesia, Mastallone, Toce und andere Extrembäche im Norden Italiens. Die Fahrt an Pfingsten führt uns aber in den Süden des Piemonts, nach Cuneo. Hier findet man auf engstem Raum Flussabschnitte unterschiedlichster Schwierigkeitsstufen, so dass jeder auf seine Kosten kommen kann. Wir dürfen auf diese Ferienfahrt gespannt sein.

23. Juni Ottenheimer Mühlbach

Gemütliche Wanderfahrt für fortgeschrittene Anfänger, Familien und Canadierfahrer. Unterwegs besteht die Möglichkeit zur Einkehr oder zu einem Bad im Baggersee.

17. – 25. August Gepäck-Wanderfahrt Allier/Loire

„Das Abenteuer beginnt gleich um die Ecke“, nach diesem Motto starten wir zu einer Gepäck-Wanderfahrt auf Allier und Loire. Wir wollen uns Zeit lassen für die Fahrt, um die Natur zu genießen, aber auch um nicht achtlos an den zahlreichen Sehenswürdigkeiten am Ufer der Loire vorbeizufahren.

13. – 15. September Reuss

Die Reuss hat für alle Paddler etwas zu bieten. Während sich die Surf- und Rodeofans an der Spielstelle in Bremgarten austoben können, kommen die Wanderfahrer bei ihrer Fahrt durchs Gnadenthal voll auf ihre Kosten. Die Fahrt ist geeignet für fortgeschrittenen Anfängen.

13. Oktober Alte Elz

Die Saison endet mit einer Fahrt auf der alten Elz. Bei hoffentlich sonnigem Wetter paddeln wir von Riegel nach Rheinhausen. Wie jedes Jahr werden wir in Kenzingen eine Pause einlegen. Die Elz ist auf diesem Abschnitt auch für Canadier geeignet. 

An alle partybegeisterten Paddler (für jung & alt)

Es wird mal wieder Zeit für eine Vereinsparty:

Wann?  8. Mai 2002; ab 19.00 Uhr

Wo?  Jugendkeller Waldkirch

Wer? Alle, die mal wieder die Hüften schwingen wollen!!!

Warum?  Abrocken, Spass haben und schwätzen bis tief in 

             die Nacht...

Damit bei uns keiner Hunger leiden muss, sollte bitte jeder etwas für das kalte Buffet mitbringen. 

Für Getränke ist gesorgt!

Bei Fragen etc. könnt ihr euch gerne an Janina oder Laura wenden: 

Janina Godduhn: 07681/9193

Laura Hecker: 07681/24984

Wir würden uns freuen, wenn ihr alle kommt!!!



Euer Partyteam Laura und Janina

-------------------------------------------------- ( --------------------------------------------------

Wir/Ich ________________________ komme/n mit ______ Personen und 

bringen ______________________________ für das Buffet mit!

Diesen Abschnitt bitte bis spätestens 17. April 2002 bei einem von uns abgeben! 
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 Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Ich/wir beantragen die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch:

Name (bei Familie alle Personen):
_______________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Geburtsdatum (bei Familie alle Personen):
_______________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Straße:
___________________________________________________________________________________

PLZ - Wohnort:
______________________________________________________________________________

Telefon/e-Mail:
______________________________________________________________________________

Eintrittsdatum:
______________________________________________________________________________

Ich bin einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, daß dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr erleichtert wird und der Verein Kosten spart!)

Ja
�
Nein
�

Bankverbindung:
___________________________________________________________________________

Ich bin einverstanden, dass meine Adresse auf einer Liste zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme an Vereinsmitglieder weitergegeben wird.

Ja
�
Nein
�

Die Vereinssatzung erkenne ich / erkennen wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert.

Unterschrift

(bei minderjährigen Erziehungsberechtigter):
_______________________________________________________

Ort, Datum:
________________________________________________________________________________

Der Vereinsbeitrag ist jährlich im Voraus fällig und setzt sich wie folgt zusammen (Stand Jan. 2001, in Euro):

(Bitte zutreffenden Gesamtbeitrag markieren)

Verband
Kinder

Jugend
Erwachs.
Erwachs.
Fam. bis 5 Pers (1)

Allerz. bis 4 Pers (1)


In EURO
Bis 6
 7-14
15-17
ab 18
Ermäßigt (2)
von
bis
von
bis

DKV
0,00
1,30
2,90
6,50
6,50
13,00
21,70
6,50
15,20

BKV
0,00
0,50
0,80
2,50
2,50
5,00
7,40
2,50
4,90

BSB
0,40
0,40
0,80
0,80
0,80
2,00
4,00
1,20
3,20

KCEW
2,60
12,80
15,50
20,20
15,20
43,00
29,90
22,80
9,70

Gesamt
3,00
15,00
20,00
30,00
25,00
63,00
63,00
33,00
33,00

 (1) Nur Kinder unter 18. Jedes weitere Kind zahlt die Summe der Dachverbandsbeiträge plus 1/2 des Vereinsbeitrages.










(2) Junge Erwachsene (18-25) in Ausbildung, Wehr- oder Zivildienst sowie nach Antrag an Vorstand.










~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Waldkirch, Konto Nr. 30 50 06, BLZ 680 924 00

So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar:

Anschrift
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue Kirchmatte 15, 

D-79183 Waldkirch

Internet
www.elzwelle.de

1. Vorsitzender
Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de

2. Vorsitzender
Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193, vorstand2@elzwelle.de

Kassenwart
Gerhard Benz, Tel. 07681-1637, kasse@elzwelle.de

Sportlicher Leiter
Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de

Jugendleiter
Adrian Ben Shlomo, Tel. 07666-949447, jugend@elzwelle.de

Stellv. Jugendleiter
Andreas Schmidt, Tel. 07665-938228, jugend2@elzwelle.de

Jugendsprecher
Lena Schweikert, Tel. 07681-23404, jugendsprecher@elzwelle.de

Stellv. Jugendsprecher
Janina Godduhn, Tel. 07666-2451

Wanderwart
Martin Würzburger, Tel. 07666-3248, wanderwart@elzwelle.de

Stellv. Wanderwart
Dominik Loest, Tel. 0761-807929, wanderwart2@elzwelle.de

Presse
Gabi Tewes, Tel. 07681-4351, presse@elzwelle.de

Redaktion Elzwelle aktuell
Jörg Müller, Tel. 07666-7084, redaktion@elzwelle.de

Web-Master  www.elzwelle.de
Claus und Kim Schweikert, Tel. 09129-4635, webmaster@elzwelle.de

Bootshauswart
Roland Hoch, Tel. 07681-25384, bootshaus@elzwelle.de

Materialwart: Boote/Sportgeräte
Andreas Schmid, Tel. 07665-938228, material2@elzwelle.de

Materialwart: Anhänger/Campingzubehör
Bernd Haar, Tel. 07681-7253, material1@elzwelle.de

Feste
Laura Hecker, Tel. 07681-24984, feste@elzwelle.de
Janina Godduhn, 07681-9193

Bankverbindung
Volksbank Waldkirch, BLZ 680 924 00, Konto 30 50 06

Spenden: Bitte vollständige Angabe der Adresse für Spendenquittung. 

Inserate
Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193, vorstand2@elzwelle.de

Dankeschön ...

... der Volksbank Waldkirch, dem Einrichtungshaus Woerner, der Firma Gartenbau Gruber, der Pfeffermühle, dem Hotel-Restaurant Felsenkeller, der Firma Augenoptik Wipfler, dem Autohaus Huber, der Steinmetzwerkstatt Bernd Haar, der Firma Radsport-Hoeser, den Stadtwerken Waldkirch, dem Malerbetrieb und Autolackiererei Viesel, der Kandel Apotheke, der Schlosserei Geiges, der Schreinerei Bayer, dem Bauunternehmen Karl Burger, der KFZ-Werkstätte Esso Fackler, der Firma Kunst und Kachelofen, dem Elektrogeschäft Zimmermann und dem Kanu-Outdoor-Center Freiburg, die uns mit ihren Anzeigen ein Stück des Weges frei machen. 

Außerdem danken wir der Firma Sick AG Waldkirch, der Firma Faller KG Waldkirch, dem Getränkemarkt Gommel, der Hirschenbrauerei, der Sehbehinderten Schule St. Michael, dem Badischen Kanuverband, dem Badischen Sportbund, der Gewässerdirektion Offenburg, dem Landratsamt Emmendingen, dem Angelverein Siensbach, der Gemeinde St. Peter und der Stadt Waldkirch für ihr Unterstützung. 

[image: image12.wmf]
Unsere Inserenten freuen sich auf Euren Besuch ...

Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt …!

Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de sowie unter den Akquisiteuren für Inserate wieder einen interessanten Preis verlosen.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Elzwelle aktuell ist der 28. September 2002. Textbeiträge, schöne Bilder, Inserenten - mitmachen lohnt in jedem Fall!

Impressum:

Elzwelle aktuell
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Herausgeber: 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Redaktion und Layout: 

Jörg Müller

Auflage: 

130 Exemplare

Elzwelle aktuell im Internet: 

www.elzwelle.de

Die nächste Ausgabe des Elzwelle aktuell erscheint im Oktober 2002
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Jugendtraining


15-18+x Jahre 


Elz











Hallenbad





Kindertraining


9-11 Jahre


Elz











Hallenbad





Teenietraining


12-14 Jahre 


Elz











Hallenbad





Paddeltreff


Erwachsene+ Familien, Elz








Sommer 





Freies Training


Erwachsene


Hallenbad











Winter





Schwimmtreff für Kinder, Teenies, Jugend, Eltern u.a. Hallenbad





Trainingsveranstaltungen





Kajak-Anfänger (KA)


Ab 16 Jahre, Elz, 5x





Kajak-Kenterkurs (KK)


Ab 16 Jahre, Bad, 3x





Kajak-Eskimotierkurs(EK)


Ab 16 Jahre, Bad, 5x





Kajak-Fortgeschritten (KF)


Ab 16 Jahre, Elz, 5x





Sicherheit und Ökologie Workshop (SÖ)


Ab 16 Jahre, Elz, 3x





Slalom kennen lernen (SL)


Ab 16 Jahre, Elz, 3x





Canadier-Anfänger (CA)


Ab 16 Jahre, Elz, 4x





Canadier-Fortgeschritten(CF)


Ab 16 Jahre, Elz, 4x





Sommer





Winter





Kajak- und Canadierkurse









- 1 -

_1063100363.doc
[image: image1.png]Kanu Cly

\&'
\ )
/@%\g/ew\’-
Waldkirch e-







